
 

 

N a c h f r a g e  n a c h  N e t z w e r k k o m p e t e n z e n  ü b e r s t e i g t  
d a s  A n g e b o t  
Eine Befragung bei 950 europäischen I T  Ent scheid ern hat  ergeben,  
d ass in groß en und  k l einen U nt ernehm en w ie ö ffent l ichen V erw al -
t ungen z uk ü nft ig m it  w achsend em  Bed arf an M it arbeit ern m it  N et z -
w erk k om pet enz en z u rechnen ist .  Eine ak t uel l e S t ud ie d er I nt erna-
t ional  D at a C orporat ion ( I D C )  w eist  auf G efahren fü r d ie W et t bew erbs-
fähigk eit  d er europäischen U nt ernehm en hin:  O hne ausreichend  
q ual ifiz iert e N et z w erk t echnik er w ird  d ie W et t bew erbsfähigk eit  al l er 
Branchen gefährd et .  A uch fü r D eut schl and  w ird  insbesond ere in d en 
Bereichen N et z w erk sicherheit ,  d raht l ose N et z w erk e und  I P -T el efonie 
m it  einer Q ual ifik at ionsl ü ck e gerechnet .  
Jobwachstum im Netzwerkbereich 
Im Auftrag von Cisco Systems wurden von einem F orsch ungsteam der International  D ata Cor-
p oration ( ID C)  meh r al s 9 5 0  IT -V erantwortl ich e in U nterneh men aus 3 1  europ ä isch en L ä ndern 
b efragt.  D ie M eh rz ah l  der B efragten k ommt aus den B ereich en ö ffentl ich e V erwal tung,  T el ek om-
munik ation,  G esundh eitswesen,  B il dung und p roduz ierendem G ewerb e.  N eb en G roß organisatio-
nen wurden auch  k l eine und mittl ere U nterneh men b efragt.  
Z um B efragungsz eitp unk t nutz en b ereits 6 0 %  netz werk b asierte T ech nik  fü r die interne P roz ess-
steuerung und den K ontak t mit K unden und Z ul ieferern.  D ie B edeutung der N etz tech nol ogie wird 
nach  E insch ä tz ung von 8 9 %  al l er B efragten noch  z uneh men.  V iel e Interviewp artner rech nen des-
wegen mit der E instel l ung von M itarb eitern mit N etz werk k omp etenz en in den nä ch sten J ah ren in 
ih rem eigenen U nterneh men.  
H och gerech net auf den europ ä isch en Arb eitsmak t ist von einem deutl ich en J ob wach stum ausz u-
geh en,  das sich  in dem k ommenden J ah ren b esch l eunigt fortsetz t.  D ie Autoren der ID C diagnos-
tiz ieren in der Studie b ereits fü r 2 0 0 5  eine N ach frage,  die 8 , 1  %  ü b er der Z ah l  der ak tuel l  in E uro-
p a im N etz werk b ereich  B esch ä ftigten l iegt.  B is 2 0 0 8  wird die N ach frage sogar 1 5 , 8  %  ü b er der 
Z ah l  der B esch ä ftigten l iegen.  D ie Z ah l en fü r D eutsch l and:  2 0 0 8  b eträ gt der gesch ä tz te B edarf 
ca.  1 2 5 . 0 0 0  V ol l z eit-N etz werk er.  D enen steh t voraussich tl ich  eine Z ah l  von rund 1 0 4 . 0 0 0  q ual i-
fiz ierten N etz werk ern auf der H ab en-Seite gegenü b er.  D ie L ü ck e b eträ gt 1 7 %  der B esch ä ftigten 
mit N etz werk k omp etenz en.  
Industrie- und D ienstl eistungsunterneh men geh en von noch  grö ß erem B edarf in den B ereich en 
W irel ess,  Security und Internet-T el efonie aus.  Im B ereich  der IP -T el ep h ony rech nen die E x p erten 
2 0 0 8  mit einer Q ual ifik ationsl ü ck e in H ö h e von 2 1 %  gegenü b er der Z ah l  von B esch ä ftigten in 
diesem B ereich .  Auch  fü r Softwareentwick l er b esteh t dringender B edarf,  ü b er N etz werk k omp e-
tenz en z u verfü gen.  D enn z uk ü nftig wird j ede Software in N etz werk ap p l ik ationen eingeb unden 
sein.  D eswegen mü ssen die Software-E ntwick l er die L ogik  von N etz werk en und deren W irk ung 
und W ech sel wirk ungen auf die Softwarep roduk te versteh en.   



M ehr A usbil d un g skap azitä ten  f ü r P rod uktiv itä t un d  
W ettbewerbsf ä hig keit 
Im J ah r 2 0 0 0  verab sch iedeten die R egierungen der M itgl iedsstaaten der E U  ein Strategiep ap ier,  
um E urop a z ur wach stumsstä rk sten,  wissensb asierten W irtsch aftsregion z u mach en.  D er E rfol g 
der so genannten L issab on-Strategie wä re gefä h rdet,  wenn der p rognostiz ierten Angeb otsl ü ck e 
im N etz werk b ereich  nich ts entgegengesetz t wird.  D ie Situation auf dem Arb eitsmark t l ä sst b e-
fü rch ten,  dass aus M angel  an F ach k rä ften im N etz werk b ereich  die P roduk tivitä tsp otenz ial e der 
europ ä isch en U nterneh men und V erwal tungen nich t vol l  genutz t werden.  D amit wü rde die W ett-
b ewerb sfä h igk eit gefä h rdet und das Z iel  verfeh l t,  z ur dynamisch sten W irtsch aftsz one z u werden.  
D er wach sende B edarf an N etz werk tech nik erInnen erfordert eine sch nel l e R eak tion auf Seiten 
al l er B il dungsverantwortl ich en.  D enn es vergeh en meist noch  meh rere J ah re,  b evor ein/ e Sch ü -
l erIn oder StudentIn dem Arb eitsmark t z ur V erfü gung steh t.  Ausb il dungsk ap az itä ten im N etz werk -
b ereich  mü ssen umgeh end ausgeweitet und eine b reitere Z iel grup p e von L ernenden einb ez ogen 
werden.  D ie B ewä l tigung dieser Aufgab e erfordert die vereinten K rä fte der IT -Industrie und der 
ö ffentl ich en H and.  D as ist nich t nur eine F rage der R essourcen,  sondern entsp rich t auch  dem 
B edarf der U nterneh men.  D enn 6 2  %  der vom ID C B efragten b rach ten eine P rä ferenz  fü r Ab -
sch l ü sse z um Ausdruck ,  die neb en der staatl ich en Anerk ennung auch  einen Industriestandard 
erfü l l en.  
 
D ie Studie des ID C ist unter dem T itel  „ N etwork ing Sk il l s in E urop e:  W il l  an Increasing Sh ortage 
H amp er Comp etitveness in th e G l ob al  M ark et? “  im Sep temb er 2 0 0 5  ersch ienen.  
W eitere Informationen unter:  
h ttp : / / www. cisco. com/ gl ob al / D E / p resse/ mel d_ 2 0 0 5 / 1 0 _ 1 2 _ 2 0 0 5 _ h ome. sh tml   
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